
Individuelle Reise 
durch die Mongolei.

10. August bis 27. August 2019

Abenteuer- und Erlebnisreise 
durch die traumhafte 

Mongolische Wüste Gobi



Gastgeberin
Altansuvd Gongor

Geboren 1971 im Südosten der Mongolei, aufgewachsen in Jurte, 
kam mit 18 Jahren zum Studium nach Berlin und lebte viele Jahre in 
Deutschland.

Seit 2006 bis heute hat sie für ihre Gäste aus Europa viele 
Rundreisen durch die Mongolei organisiert. Sie bot ihren Gästen eine 
unmittelbare Nähe zu der im Leben der mongolischen Nomaden 
verwurzelten Kultur und Gesänge. Ich hoffe, Sie auf meiner nächsten 
Reise zu sehen!

Liebe Grüße,  

Suvdaa 
Die Gastgeberin



Individueller Flug nach Ulaanbaatar, der Hauptstadt der Mongolei.

Flug von Deutschland in die Mongolei.
1. Tag: 10. August

Ankunft in Ulaanbaatar
2. Tag: 11. August

Ankunft auf dem Chinggis Khan International Airport in Ulaanbaatar, 
Transfer zum Hotel. 

Heute besichtigen wir den buddhistischen Tempel „Gandan Tegchilen“.
Eins der wichtigsten buddhistische Zentren in der Mongolei, um den 1727 
erbaute Tempel hat mehrere Einrichtungen, wie die buddhistische Schule, 
philosophische Schule und Künstlerwerkstatt usw. Hier befindet sich die 26 
Meter hohe Statue der Göttin Migjid Janraisig.

Besichtigung der Stadtzentrum, am Abend besuchen wir ein Konzert mit 
traditioneller mongolischer Musik.



Ikh gazriin chuluu (Felsengebirge). 

Tsagaan Suvarga (Weiße Stupa).

3-4. Tag: 12-13. August

5-6. Tag: 14-15. August

Nach dem Frühstück fahren wir Richtung Süden nach „Ikh gazriin chuluu“
Wie von Menschenhand aufgestapelte Berge aus Granitfels ragen inmitten 
einer weiten trockenen Ebene auf, die 20 km lang gestrecktes Felsengebirge 
habe über 40 Höllen. Sein Höchster Punkt ist 1706  m. Zwischen den 
Felsbergen sind breite Täler. Durch seine besondere Beschaffenheit war 
dieser Ort im 19. Jahrhundert eine offene Theaterbühne, wo der berühmte 
Heiliger von der Gobi Danzanravjaa seine Werke aufführte. Bergziegen und 
Bergschafe sind hier auf diesen Bergen zu Hause.

Unser nächstes Ziel ist noch ein von Natur erschaffenes Kunstwerk, genannt 
„Tsagaan Suvarga“ (Weiße Stupa). Der Kalksteinfels sieht aus der Ferne wie 
eine weiße Stupa aus und ist 30m hoch und 100m breit. 



Yoliin am (Geierschlucht).

Khongoriin els (Singende Dünen)

7-9. Tag: 16-18. August

10-12. Tag: 19-21. August

Heute erreichen wir das Zentrum der Südgobi „Dalanzadgad“. Hier 
können wir einkaufen. Und Weiterfahrt nach „Yoliin am“. Geierschlucht, 
die im östlichen Teil der „Drei Schöne der Gobi“, 100 km lange 
aufeinanderfolgende 3 Gebirgsketten, Ausläufer des Altai Gebirges. 
Zwischen den gewaltigen Felsenwänden fließt schmaler Strom. Die Stellen, 
die gar keinen Sonnenschein bekommt, sind mit Eisschichten bedeckt. Mit 
etwas Glück können wir Steinböcke sehen.

Wir erreichen das größte Wüstengebirge in der mongolischen Wüste Gobi, 
Khongoriin els, das 130 km lange 3-5 km, an einigen Stellen bis zu 20 km 
breite, bis zu 195m hohe Sandgebirge. Wenn die Dünen herunter gleiten, 
hört man den erstaunlichen Gesang auch von ganz weitem. Von daher der 
Name singende Dünen. 



Bayan zag (Flammende Klippen)
13-14. Tag: 22-23. August

Nächster Höhepunkt unserer Reise ist Bayan zag, übersetzt „Reich an 
Saksaul“. Bei den Saksaul-Bäumen hat man Spuren von Menschen 
gefunden, die vor über 40000 Jahren da gelebt haben. Die 8 km lange 
und 5 km breiten lehmigen Klippen sehen beim Abendlicht feuerrot aus. 
Amerikanische Archäologen, die 1920 bei Bayan zag zahlreiche bedeutende 
Dinosaurierskelette (60 Mio. Jahre) entdeckt haben, haben die Klippen 
„flaming cliffs“ genannt. 



Interessiert?
www.laechelndersteppe.de

Baga Gazriin Chuluu. 

Freier Tag in Ulaabaatar

Abreise

15-16. Tag: 24-25. August

17. Tag: 26. August

18. Tag: 27. August

Wie Ikh Gazriin Chuluu, das wir am Anfang unserer Reise 
erleben werden, ist dies auch Felsengebirge, dennoch 
in der Formation ganz anderes, 15 km lang und 10 km 
breit ist. Sein Höchster Punkt ist 1758 m. Zwischen den 
Felsbergen sind breite Täler mit vielen natürlichen Brunnen 
und Heilwässern. Es gibt sehr seltene und gut erhaltene 
Felszeichnungen von den Bronze-Zeitaltern. Bergziegen und 
Bergschafe sind hier auf diesen Bergen zu Hause. 

Erkunden der Stadt, Einkaufen.

Frühstück und Transfer zum Flughafen



2 Übernachtungen im Doppelzimmer inklusive Frühstück in UB
Fahrten mit Geländewagen oder Bus
Alle Transfers innerhalb Ulaanbaatars mit dem Bus
Übernachtungen in Jurten mit Vollverpflegung während des 
gesamten Aufenthalts außerhalb von Ulaanbaatar.
Eintritt in die Naturschutzgebieten und sonstiger Eintritt

• Internationale Anreise 
• Visum (ab 60,00 Euro)
• Persönliche Ausgaben (zusätzliche Getränke, Souvenirs...)
• Einzelzimmerzuschlag im Hotel ab ca. 30,00 Euro/Nacht
• Reiseversicherungen (bitte selbst vor Reiseantritt abschließen)

Die Reise kostet 1600,- €/Person
Reiseteilnehmer: 4-8 Personen

Nicht im Preis enthalten:

Änderungen vorbehalten  

Reisekosten
Mehr Informationen

Brauchen Sie mehr Informationen?  
Wenn Sie mehr Informationen brauchen, kontaktieren Sie uns.  Für 
jede Frage bekommen Sie eine ausführliche Antwort. 
 
Suvdaa 
suvdaa@laechelndersteppe.de
www.laechelndersteppe.de
Telefon in der Mongolei: 00976 86682403

mailto:suvdaa@laechelndersteppe.de
http://laechelndersteppe.de

